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Wir schaffen Lösungen für Ihr

GELÄNDE
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PistenBully BeachTech PowerBully

SNOWsat PRO ACADEMY K Composites

Für die besten Pisten und Loipen Strandreiniger für weltweit saubere Strände Für jede Herausforderung

Lösungen für digitale Skiwelten Schulungen für perfekt ausgebildete Teams Faserverbundwerkstoffe



In über

110
Nationen

vertreten

650
Mitarbeiter

Weltweit über

60
Händler

in über

Ländern

98% Export

68%
Marktanteil

Weltweit
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Kässbohrer in Zahlen
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24.000 
PistenBully

über



Piste Steilhang Loipe Park

Indoor Antarktis All Season/GreenTechGebrauchtfahrzeuge
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1.300 
BeachTech

über
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Spezialist und Kompetenzpartner für 
Faserverbundtechnologie



Zentrale 
Laupheim,

Deutschland  

Kuchl, 
Österreich

Bozen,
Italien

Tours en Savoie, Meylan
Frankreich 

Altdorf, Chur 
Schweiz

Kässbohrer Composites
Micheldorf, 
Österreich
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Kässbohrer Europa – Ausgangslage vor der Einführung

• Teilweise Individual -
programmierung oder Papier

• Dezentrale und zentrale
Steuerung der Monteure

• Abweichende Prozesse mit
landesspezifischer Verwen-
dung von SAP

• Unterschiedliche Nachschub-
steuerung der Ersatzteile

• Keine einheitlichen, 
mobilen Geräte
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Zielvorgaben

• Standardlösung mit geringem Anpassungsaufwand

• Vereinheitlichung der Prozesse weltweit

• Offline verfügbare und stabile Lösung

• Userfreundlichkeit

• Hohe Supportverfügbarkeit des Dienstleisters

• Mehrsprachigkeit (Deutsch – Englisch – Französisch –
Italienisch) abhängig von Kundensprache

• Anlage der Aufträge direkt in der App
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Zielvorgaben

• Digitalisierung von Serviceberichten für Serviceeinsätze und interne 
Arbeiten

• Implementierung von Fotos und Dokumenten

• Mehrere Mitarbeiter pro Auftrag

• Möglichkeit von Checklisten

• Kostenrückmeldungen (Spesen, Fremdrechnungen, Zeiten, …)

• Unterschiedliche Serviceformulare nach Produktgruppe (PistenBully / 
Powerbully / BeachTech)

• Fahrzeughistorie und Kundeninformationen mobil im Vorgang 
ersichtlich
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Warum mobileX?

• Umfangreiche, mächtige Standardapplikation

• Übersichtliche, selbsterklärende Oberfläche

• Im Vergleich zu anderen Anbietern beste Abdeckung der 
Anforderungen

• Interessante Kundenreferenzen

• Offlinefähigkeit
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Rollout

Step 1: CrossMIP Rollout für europäische Standorte (DE / AT / 
CH / IT / FR)
Nach 9 Monaten abgeschlossen im Sommer 2021

Step 2: Dispatch Anbindung
abgeschlossen Ende 2021

Step 3: Rollout Tochtergesellschaften Nordamerika
ab Herbst 2022

Einführung "in time" trotzt Saison und Corona
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Umsetzung

• Auch in SAP standardisierte Prozesse (Materialfluss)

• Einheitliche Hardware

• Individuelle Einstellungen je Werk oder je Sparte 
(Auftragsarten, Leistungsarten, Serviceberichte, …)
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Umsetzung

Nahe am Standard - spezifische Einstellungen zentral in SAP in einer Z-Transaktion
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Umsetzung

Zentrale und mobile Auftragsanlage
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Umsetzung

Abwicklung aller Aufträge über CrossMIP Client
(Externe und interne Aufträge)

Materialanzeige in der App mit Filter "nur Bestand"
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Umsetzung

• Automatisierter Email -Versand des Serviceberichts
(nach Pflege Debitor und Parameter)

• Auswahlmöglichkeit mit oder ohne Kundenunterschrift

• Ausblenden von Texten auf Servicebericht möglich
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Vorteile der neuen, mobilen Abwicklung

• Digitale Lösung : stabil und einfach zu bedienen

• Vereinheitlichung der Prozesse weltweit

• Integration aller Produktgruppen
(PistenBully / Powerbully / BeachTech / SNOWsat)

• Rascher Abschluss eines Vorgangs bis zur 
Fakturierung

• Bessere Außenwirkung



Vielen Dank!
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